
Wirklich zu leben ist das Kostbarste auf der Welt. 
(Oscar Wilde) 

 

Ich wünsche dir, 
dass immer dann ein Mensch für dich da ist, 

wenn du dich selbst nach Hilfe, Verständnis und Nähe sehnst, 
dass du dich aufgehoben und geborgen weißt in Freundschaft und Liebe. 

 

„SCHMUNZELIGES“ 
In der Straßenbahn sitzt ein dicker Herr, daneben ein kleiner Junge. Zwei Damen steigen ein. 

Da sagt der Dicke zu dem Jungen: „Na, willst du nicht aufstehen, damit wenigstens eine Dame 

sitzen kann?“ – Darauf der Junge: „Stehen doch Sie auf, dann haben beide Damen Platz.“ 
 

Psalm 40, vgl. 1-3 
Dank, Hingabe und Bitte Ich hoffte, ja ich hoffte auf den Herrn. 

Da neigte er sich mir zu und hörte mein Schreien. 
Er stellte meine Füße auf den Fels, machte fest meine Schritte. 

 

Es gibt keinen Ort auf dieser Erde, 

an dem nicht Gott mit seiner Güte und Treue ist. 
 

Mit sich selbst im Einklang sein, 
andere als Mitmenschen sehen und schätzen, 

miteinander neue Menschen werden. 
 

Psalm 118,1 

Danket dem Herrn, denn er ist gütig, 

denn seine Huld währt ewig. 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
„Weißt du was der Hammer ist?“ „Na klar, ein Werkzeug!“ 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
Jeden Dienstag treffen sich zwei ältere Damen im Wartezimmer 

des Arztes. Einmal kommt eine von ihnen erst am folgenden 

Dienstag wieder. „Frau Heine, wo waren Sie denn letzten Dienstag?“ – wird sie gefragt. – Da hatten wir Besuch.“ – „Da 

bin ich ja beruhigt. Ich hatte schon Sorge, Sie könnten krank sein!“ 
 

Wir leben mehr aus dem Glauben, als wir annehmen, 
und wir erreichen mehr durch ihn, als wie wissen. 

Ich bin der Überzeugung, dass Glaube 
der Vorläufer all unserer Ideen ist. 

Er ist der Schlüssel, der das Unmögliche ausschließt. 
(Charlie Chaplin) 

 

Auch ein Schritt zurück ist 
oft ein Schritt zum Ziel. 

(Konrad Adenauer) 
 

„SCHMUNZELIGES“ „Ich würde gerne in den Alpen Ski laufen“, klagt der 

Tausendfüßler, „aber bis ich meine Bretter angeschnallt habe, ist der Winter längt vorbei!“ 

 

Die Welt ist immer so wie du: Ein Lächeln und sie lacht dir zu, 
ein wenig Trotz, ein wenig Zorn und statt der Rose blüht der Zorn. 

(Simon Dach) 
 

Gottes Geist ruhe allzeit auf Dir! 


